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Ethische Bildung und Werteerziehung 
Handbuch für Lehrkräfte und Erzieher/innen an europäischen Schulen und Kindergärten 

Das Handbuch stellt einen grundlegenden Leitfaden zur Ethischen Bildung und Werteerziehung (EBW) 
an Schulen und Kindergärten dar. Die in diesem Handbuch behandelten Methoden und Praxisbeispiele 
dienen Ihnen als eine elementare Grundlage zu den themenorientierten Unterrichtsmaterialien. Das 
Handbuch ist kostenfrei als eBook erhältlich. 

Download unter http://ethik-unterrichten.de/?p=159 
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 Hindernisse überwinden 
 
Thema: Ethisches Handeln 
Alter: 3-5 Jahre 
Autor/innen: Marija Kragić  
 
Dauer: 35 Minuten 
 
Benötigte Unterrichtsmaterialien, Technik und 
Ausstattung: 

•! Augenbinde 
 
Methoden (Handbuch für Lehrkräfte und 
Erzieher/innen): 

•! Philosophieren mit Kindern 
•! Ganzheitliches ethisches Lernen 
•! Sokratischer Dialog 

 
Ethische Werte und angesprochene Themen: 

•! Ethisches Handeln 
•! Zuhören und Kommunikation 
•! Sinn für soziale Verantwortung für Menschen 
•! Empathie 
•! Dialog 
•! Kritisches Denken 
•! Kreatives Denken 

 
Erziehungsziele und Schlüsselpunkte des Lernens: 
Motivation zum: 

•! Probleme zu lösen 
•! Besondere Bedürfnisse und Heterogenität zu 

verstehen 
•! Mitgefühl, Empathie, Respekt und ein tieferes 

Gefühl für sich und andere zu entwickeln 
•! die Fähigkeit zum Zuhören und die 

Kommunikationskompetenz zu erweitern.  
Das Ziel ist, Kinder zu ermutigen, kritisch und kreativ zu 
denken, Ethik als „Handlungswissenschaft“ zu verstehen 
und Kinder zum ethischen Handeln zu ermutigen. 
 
Beschreibung 
Beginnen Sie den Workshop, indem Sie dafür sorgen, dass 
die Kinder entspannt in einem Kreis sitzen. Eröffnen Sie 
das Gespräch über die Bedürfnisse von Kindern mit Hilfe 
folgender Fragen:  
 

•! Was sind deine alltäglichen Bedürfnisse?  
•! Wer hilft dir bei dem, was du brauchst, und 

wie? 
•! Bereitest du dein Essen selber zu?  
•! Kannst du selbst essen?  
•! Kannst du dich selber anziehen?  
•! Gehst du allein in den Kindergarten?  
•! …  
•! Welche dieser Handlungen kannst du 

selbstständig erledigen? Was von all diesen 
Handlungen kannst du selber tun?  

•! Bei welchen Handlungen brauchst du Hilfe?  
 
Führen Sie ein Gespräch über den Alltag der Kinder (das 
alltägliche Leben der Kinder) und ihre persönlichen 
Erfahrungen. Wenn die Kinder ihre Bedürfnisse 
beschreiben und ihre Fähigkeiten zur Erfüllung dieser 
Bedürfnisse, fragen Sie sie, ob sie jemanden kennen, 
die/der eine zusätzliche Hilfe bei ihren/seinen 
alltäglichen Handlungen benötigt. Würdest du eine 
zusätzliche Hilfe brauchen, wenn zum Beispiel dein Arm 
oder Bein verletzt wäre? Habt ihr jemals so etwas erlebt? 
Was wären für jemanden, der blind ist, alltägliche 
Herausforderungen? Würden sehbehinderte oder blinde 
Menschen eine zusätzliche Hilfe zu Hause oder außerhalb 
brauchen, und wenn ja, welche? 
 
Fragen Sie nach einem freiwilligen Kind für die folgende 
Übung: Schildern Sie den Kindern, dass sie nun erfahren 
können, wie es für sie wäre, wenn sie nicht sehen 
könnten. Verbinden Sie der/dem Freiwilligen die Augen 
und stellen Sie sicher, dass sie oder er nicht sehen kann. 
Jetzt bitten Sie sie/ihn, eine einfache Aufgabe, wie eine 
Klassentür finden, zu tun. Dann fragen Sie sie oder ihn, 
ungeordnete Bücher in einer Schultasche zu ordnen. Nun 
nehmen Sie die Augenbinde ab und bitten das Kind, 
außerhalb des Klassenzimmers eine Minute zu warten. 
Während sie oder er draußen wartet, wählen Sie eine/n 
andere/n Freiwillige/n, die/der das Kind mit den 
verbundenen Augen bei der nächsten Aufgabe 
unterstützt.  
 
Sagen Sie den Kindern, dass das Kind mit den 
verbundenen Augen nicht weiß, dass es jemand bei der 
nächsten Aufgabe unterstützen wird. Das heißt, das Kind, 
das Hilfe anbietet, wird sich dem Kind mit den 
verbundenen Augen nähern und seine Unterstützung 
anbieten. Nun bitten Sie das Kind, das außerhalb des 
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Klassenzimmers gewartet hat, herein. Setzen Sie ihm die 
Augenbinde wieder auf und bitten Sie das Kind, dieselben 
Aufgaben wie vorher noch einmal durchzuführen (die Tür 
zu finden, und die Bücher zu ordnen). Wenn es beginnt 
die Aufgaben auszuführen, wird es von dem anderen Kind 
unterstützt. Sobald sie die Aufgaben beenden, lösen Sie 
die Augenbinde und lassen Sie die beiden wieder im Kreis 
Platz nehmen. Beginnen Sie ein Reflexions-Gespräch mit 
Hilfe folgender Fragen: 

•! Wie hast du dich gefühlt, als du nicht sehen 
konntest? 

•! War es schwierig, die Aufgaben mit 
verbundenen Augen zu auszuführen? 

•! Hattest du Angst, als sich dir jemand genähert 
hat, und du diesen nicht sehen konntest? 

•! War es einfacher, die Aufgaben mit Hilfe einer 
anderen Person zu erledigen? 

•! Glaubst du, du hast dich dem anderen Kind 
behutsam genähert (Frage an das Kind, das bei 
den Aufgaben unterstützt hat)? 

•! Würdest du es diesmal anders machen? 
•! Was denkt ihr als BeobachterInnen: War sie/er 

behutsam und einfühlsam, als sie/er sich der 
blinden Person genähert hat? 

•! Ist es nötig, unsere Hilfe jemandem anzubieten, 
der anderen Herausforderungen ausgesetzt ist 
als wir?  Wenn ja, warum? 

•! Wie können wir das machen?  
•! Wenn du bestimmte Herausforderungen im 

Leben zu bewältigen hättest, möchtest du, dass 
dir jemand hilft? 

•! Brauchen wir alle in manchen Bereichen des 
Lebens Hilfe? Usw. 

 
Im Gespräch ist es wichtig, dass die Kinder die Bedürfnisse 
von Menschen mit Herausforderungen verstehen. 
Und wenn sie die Herausforderungen von Menschen mit 
Behinderungen verstehen, wie würden sie handeln, bzw. 
würden sie ihre Unterstützung anbieten? Auf welche 
Weise sollten sie das tun? 
 
Wichtig ist auch zu beachten, einem anderen keine Hilfe 
überzustülpen! Denn: Was ein Kind selbst tun kann, soll 
es auch selbständig ausführen (Subsidiaritätsprinzip).  
 
Wussten Sie? 
Homer, einer der größten Schriftsteller in der 
griechischen Antike, war blind. 

 
Zitate aus der Literatur für Kinder und von 
Philosophen: 
„Ich finde, dass die Menschen im Allgemeinen sehr bereit 
sind zu helfen, aber man sollte sie ermutigen zu fühlen, 
dass ihre Anstrengungen zu deiner Unterstützung wertvoll 
sind, indem du dich selbst auch bestmöglich anstrengst.“ 
Stephen Hawking [eigene Übersetzung] 
 
Ideen für weitere Aktivitäten: 
Sie können diese Übung mit anderen Freiwilligen 
wiederholen, indem die gleiche oder eine andere 
Behinderung vorgeben (zum Beispiel: einen Arm in einer 
Schlinge am Körper festbinden und die Aufgabe stellen, 
eine Tasche mit nur einem Arm zu öffnen).  
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